Titelverteidiger erobert die Tabellenspitze

Regionsliga KK Liegend 

Trotz Anpassung der Disziplin an die WSV–Sportordnung steigerte sich Titelverteidiger SSV Starzach gegenüber dem letzten Pokalrunden-Start noch einmal. Von Philipp Eichert
Wie bereits bei der jüngsten KK–Standard –Runde (stehend, 3X10 Halbprogramm) wurde auch die Liegend- Runde an die Wettkampfordnung des Württembergischen Schützenverbandes (WSV) angepasst. Dies bedeutet, dass eine Mannschaftsstärke wurde von zehn Teilnehmern /innen auf bis zu sieben7 Aktiven eingeschränkt wurde. Hiervon werden die besten vier Einzelergebnisse (bisher drei) zusammengezählt, was dann das Mannschaftsergebnis ergibt. Sollte es terminlich nicht vereinbar sein, so können bis zu zwei Starter je Team ihren Wettkampf auf der Schießanlage des gegnerischen Vereins vorziehen.

Zuwachs bekam die KK–Liegend-Runde durch die Mannschaften des SV Mühlen, SV Grünmettstetten und dem SV Hochdorf, so dass die Liga inzwischen auf 15 Teams angewachsen ist. Bei der Einzelwertung sind es bis jetzt 92 gemeldete Schützen/innen  gegenüber dem Vorjahr mit 76 Teilnehmer und Teilnehmerinnen. Zum Start der Kleinkaliber–Gewehr–Liegendrunde 2024 der Schützenregion Schwarzwald–Hohenzollern präsentierten sich die Sportschützen und Sportschützinnen bereits auf einem sehr guten Niveau. Dies gilt insbesondere für den SSV Starzach als Pokalverteidiger. Er steigerte sich gegenüber dem letzten Pokalrunden-Start noch einmal.im Durchschnitt um drei Ringe je Schütze. Somit glänzte der SSV Starzach mit 1178 von 1200 möglichen Ringen und übernahm mit 14 Ringen Vorsprung die Tabellenführung. Als erster Verfolger präsentiert sich die SGes Schramberg vor der SG Isenburg–Betra, die einen weiteren Rückstand von sechs Ringen gegenüber Schramberg aufweist. In Sichtweite auf die Podiumsplätze stehen noch der SV Rangendingen, der SV Mühlen und der SV Dettingen, so dass sich kein Team auf seinen erbrachten Leistungen ausruhen kann.
Auch in der Einzelwertung gibt es ein ähnliches Bild wie im vergangenen Jahr.  Hier übernahm die Titelverteidigerin Ramona Gößler (SSV Starzach) mit dem Tagesbesten Ergebnis mit 298 Ringen von maximal 300 Treffern die Führung. Dicht auf ihren Fersen ist ihr Mannschaftskamerad Volker Bailer (297) vor Jens Schroth (295) von der SGes Schramberg. Auch auf den weiteren Plätzen wurden Top–Resultate erzielt. Bis Rang elf konnten alle Schützen/innen die 290-Ringe-Marke erzielen, beziehungsweise übertreffen..

Begegnungen des ersten Wettkampftags: 

SSV Starzach - SV Hochdorf 1178:1078; SV Dettingen - SV Mühlen  1140:1140; SGes Schramberg - SV Tell Lauterbach 1164:1101; SSV Bösingen I - SGi Rottweil 1089:1121; SSV Bösingen II - SV Herrenzimmern 1003:1090; SV Dornhan - Neutral 1052:0; SV Rangendingen - SSV Dettensee 1146: 1113; SG Isenburg-Betra - SV Grünmettstetten 1158: 1137.
Tabelle nach dem ersten Wettkampf:
1.SSV Starzach 1178; 2. SGes Schramberg 1164; 3. SG Isenburg-Betra 1158; 4. SV Rangendingen 1146; 5. SV Mühlen 1140; 6. SV Dettingen 1140; 7. SV Grünmettstetten 1137; 8. SGi Rottweil 1121; 9. SSV Dettensee 1113, 10. SV Tell Lauterbach 1101; 11. SV Herrenzimmern, 1090; 12. SSV Bösingen 1089; 13. SV Hochdorf 1078; 14. SV Dornhan 1052; 15. SSV Bösingen II 1003.

Einzeltabelle nach dem ersten Wettkampf:  
1. Ramona Gößler SSV Starzach 298;  2. Volker Bailer SSV Starzach 297; 3. Jens Schroth SGes Schramberg 295; 4.Thierry Nelles SGes Schramberg 294; 5. Andreas Dominik SSV Starzach 293; 6. Sabrina Raible SG Isenburg-Betra 293; 7. Roland Schmid SV Dettingen 293; 8. Annika Raible SG Isenburg-Betra 291; 9. Helmut Digeser SGi Rottweil 290; 10. Andreas Wirth SSV Starzach 290; 11. Sofia Dieringer SV Rangendingen 290.
